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22.–24. März 2002

Altstadttage
13–13.45 Uhr HOF DES PRIESTERSEMINARS – Eröffnung mit Musik aus

vier Jahrhunderten der MHS Ferdinandeum und den
Fahnenschwingern der LFS Alt-Grottenhof

14–14.30 Uhr BURGGARTEN – BORG Monsbergergasse: 
„Baumkircher-Fehde – (Ma)Kabarett in 2 Bildern“

14.45–15.15 Uhr WEISSER SAAL (Grazer Burg) – Neue Mittelschule Fröbel:
Grazer Hoch-Zeit: Internationale Vermählung einer
vermeintlich buckligen Prinzessin

15.45–16.15 Uhr HOF DES PRIESTERSEMINARS - BG/BRG Carnerigasse:
Multimediales Spektakel um Graz zur Zeit der Residenz;
Studentsein in Graz

16.45–17.30 Uhr LANDHAUSHOF – BG GIBS: Vivat - crescat - floreat: Man
möge mit dem Tanz beginnen.
Johannes Kepler ungeschminkt – der Astronom in 
5 Aufzügen

18–18.30 Uhr MINORITENSAAL – UNESCO-Schule HAK Grazbachgasse:
„Leute gibt es allerlei“ – Ein Theaterexperiment: Aktuelles
besehen durch Peter Roseggers Brille

18.45–19.15 Uhr MINORITENSAAL – Modeschule Graz: Die reinste Finesse –
Mode vom ersten bis zum letzten Schrei

19.30–20 Uhr MINORITENSAAL – UNESCO-Schule BG/BRG Lichtenfels:
„Stolz“ auf Nestroy: „Es ist alles uralt, nur in andrer
Gestalt!“

ab 20 Uhr MARIAHILFERPLATZ – Ausklang mit der Band der 
HTL Ortweinschule

13–16 Uhr GRAZER STADTKRONE – Die LFS Alt-Grottenhof verköstigt
Sie naturrein wie zu Zeiten Erzherzog Johanns!

12–18 Uhr HERRENGASSE – Swingen Sie mit der Band der UNESCO-
Schule HTL Ortwein durch die Grazer Altstadt!

(Bei Regen findet das gesamte Programm im Minoritensaal statt!)

15–17 Uhr stadtMUSEUMgraz – „Vom Taler zum Euro“ – Geld regiert
die Welt. Stadtgeschichte für Kinder von 6–10

18–19 Uhr Gotische Halle – stadtMUSEUMgraz – Lesung: „Gamsbart
und Kopftuch“ – Über die Märkte von Graz

11.30 Uhr JOANNEUMHOF UND PAULUSTOR – Oh wel(s)ches Graz!
Die welschen Baumeister prägten maßgeblich die Renais-
sance- und Barock-Altstadt Graz. Lassen Sie sich in eine
spannende und spannungsvolle Zeit führen, auf deren
Wegen historische Persönlichkeiten wie Abraham a Santa
Clara (Gerhard Balluch) ins Geschehen eingreifen.

13.30 Uhr JOANNEUMHOF – Route 1: Am Anfang war der Schloss-
berg...; Route 2: Was war vor unserem Hauptplatz? 
Beide Touren bieten Informationen aus erster Hand zur
Stadtarchäologie und zu aktuellen Aktivitäten am
Hauptplatz. (mit Kommentaren von Dr. Ulla Steinklauber,
Dr. Diether Kramer, Dr. Bernhard Hebert)

15.30 Uhr JOANNEUMHOF UND PAULUSTOR – Oh wel(s)ches Graz!

18 Uhr MINORITENSAAL „Mittelalter“ Spurensuche an einer
Schnittstelle von Orient und Okzident, Ensemble Sarband,
Leitung: Vladimir Ivanoff

19 Uhr FRANZISKANERKIRCHE „Grazer Barock“ Musik von
Ägidius Schenk, Johann Georg Zechner und Johann Joseph
Fux, Grazer Barockensemble, Leitung: Klaus Hubmann

20 Uhr KAMMERMUSIKSAAL „Fin de Siecle“ Musik von Robert
Stolz (Blumenlieder) und Johannes Brahms, Streichsextett
Graz, Susanne Kopeinig (Sopran)

21 Uhr STEFANIENSAAL „Graz 2002“ Grüße aus der
Jazzhauptstadt, Jazz Big Band Graz, Leitung: Sigi Feigl

10 Uhr LANDHAUSHOF – Eröffnung des Renaissancefestes

11 Uhr FRANZISKANERPLATZ – Eröffnung des historischen Marktes

10–16 Uhr ZEUGHAUS – Sonderführungen zu jeder Stunde gewähren
Einblick in die heikle Arbeit der Restaurateure

15–17 Uhr MUSEUMSAPOTHEKE – im Innenhof des 
stadtMUSEUMgraz – „Von Giftmischern und Kräuter-
hexen“ Programm für Kinder von 6–10

Zeitenblicke, Teil 2

Zeitenblicke, Teil 1
FREITAG, 22. MÄRZ SAMSTAG, 23. MÄRZ

10 Uhr LANDHAUSHOF – Eröffnung des Renaissancefestes

11 Uhr FRANZISKANERPLATZ – Programmbeginn und Markt

SONNTAG, 24. MÄRZ

feiert sein Weltkulturerbe

Jugendliche machen Theater um Grazer Stadtgeschichte

(Zählkarten)

Grazer Fremdenführer laden zu außergewöhnlichen
Streifzügen durch Raum und Zeit

Eine Grazer Klang-Zeitreise (Zählkarten)



Alles Bühne für die berühmte Altstadt von Graz. Straßen, Gassen und
Plätze, Palais und Renaissancehöfe sind die Stationen einer faszinieren-
den Zeitreise durch die Jahrhunderte. Steingewordene Geschichte wird
lebendig, die nationale Schatztruhe ist erneut für Sie offen.

Es erwartet Sie wieder ein abwechslungsreiches 
und spannendes Programm:
Sie werden Augen machen, wenn Alchemisten, Landsknechte, Markt-

vogt, Trommler, Tratschwei-
ber, Prediger, Drehleier- und
Dudelsackspieler, Kunst-
handwerker und Gaukler die
Gassen und Plätze der Alt-
stadt beleben und ihre Kün-
ste präsentieren. 

Sie werden die Ohren spitzen auf
einer Klang-Zeitreise, die durch die
Jahrhunderte bis in heutige Tage
führt. 

Sie werden staunen, wie gekonnt
Schüler die Grazer Stadtgeschichte
in Szene setzen. (Zeitenblicke, Teil 1)

Sie werden entdecken, wie span-
nend eine historische Spurensuche
mit den Grazer Fremdenführern ist.
(Zeitenblicke, Teil 2)

Vorhang auf
Graz

für das
UNESCO-Weltkulturerbe

• Franziskanerplatz – Markt, Marktbühne, Landsknechte
• Neutorgasse – Markt, Kinderprogramm, Kinderbühne
• Albrechtgasse – Gastronomie
• Schmiedgasse – Markt, Schmiede
• Landhaushof – Hofstaat, Ritter der Renaissance
• Färberplatz – historischer Spielplatz

Zählkarten für die gesamte KLANG-ZEITREISE 2 5,– 
Erhältlich am 15. März, ab 16.30 Uhr und 18. März, ab 9 Uhr
im styriarte-Kartenbüro, Sackstraße 17, Tel: 0316/825 000, 
tickets@styriarte.com

Zählkarten nur für ZEITENBLICKE (Teil 2) GRATIS!
Erhältlich am 20. März ab 16.30 Uhr am 21. März ab 9 Uhr 
in der Graz Tourismus Information, Herrengasse 16, 
oder direkt buchbar über www.graztourismus.at

Historischer Kunsthandwerksmarkt

Information
Graz Tourismus Information, Herrengasse 16, A-8010 Graz
Tel: +43/316/8075-0, Fax: +43/316/8075-15
E-mail: info@graztourismus.at
Internet: www.graztourismus.at
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